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Brückenschaltung – Messaufgabe (1)


Sie haben auf dem Informationsblatt zur DMS-Schaltungen festgestellt, dass Dehnungsmess-streifen häufig in Brückenschaltungen eingesetzt werden. Im Folgenden sollen Sie die Funktion dieser Brückenschaltungen genauer untersuchen. Zur Simulation eines DMS wird ein Potentiometer mit Mittenabgriff verwendet. Zur Spannungsversorgung stehen Ihnen 5 V zur Verfügung,

Messungen:

1) Viertelbrücke (3 x 1 kΩ-Widerstände, 1 x 1 kΩ-Potentiometer)

a) Skizzieren Sie die Messschaltung!

b) Messen Sie die Anschlüsse des Potentiometers aus!

c) Beschreiben Sie Ihre Vorgehensweise zum Abgleich der Brückenschaltung!

d) Messen Sie die Brückenschaltung im abgeglichenen Zustand!

e) Führen Sie eine Messung für den nicht abgeglichenen Zustand durch (0.98 kΩ für das Potentiometer), und dokumentieren Sie Ihre Ergebnisse.

2) Halbbrücke (2 x 1 kΩ-Widerstände, 2 x 1 kΩ-Potentiometer)

a) Wenden Sie die Punkte a) bis d) der letzten Aufgabe auf die Halbbrücke an!

b) Stellen Sie den einen Potentiometer auf 1,02 kΩ und den anderen auf 0,98 kΩ ein. Führen Sie eine  weitere Messung mit diesen Werten durch.

c) Dokumentieren Sie Ihre Ergebnisse.

3) Vollbrücke (4 x 1 kΩ-Potentiometer)

a) Wenden Sie die Punkte a) bis d) der letzten Aufgabe auf die Vollbrücke an!

b) Stellen Sie zwei Potentiometer auf 1,02 kΩ und die anderen beiden auf 0,98 kΩ ein. Variieren Sie die Anordnung der Widerstände in der Brückenschaltung. Bei welcher Anordnung der Widerstände wird die maximale Brückenspannung erreicht?

c) Dokumentieren Sie Ihre Ergebnisse.

Auswertung:

1) Überprüfen Sie Ihre Messergebnisse anhand einer rechnerischen Lösung!

2) Sollten Sie Unterschiede feststellen, begründen Sie diese!

3) Vergleichen Sie die Messergebnisse der drei Messungen (Rechnungen). Was stellen Sie fest?

Sie haben auf dem Informationsblatt zur DMS-Schaltungen festgestellt, dass Dehnungsmess-streifen häufig in Brückenschaltungen eingesetzt werden. Im Folgenden sollen Sie die Funktion dieser Brückenschaltungen genauer untersuchen. Zur Simulation eines DMS wird ein Potentiometer mit Mittenabgriff verwendet. Zur Spannungsversorgung stehen Ihnen 5 V zur Verfügung,

Messungen:

4) Viertelbrücke (3 x 10 kΩ-Widerstände, 1 x 10 kΩ-Potentiometer)

a) Skizzieren Sie die Messschaltung!

b) Messen Sie die Anschlüsse des Potentiometers aus!

c) Beschreiben Sie Ihre Vorgehensweise zum Abgleich der Brückenschaltung!

d) Messen Sie die Brückenschaltung im abgeglichenen Zustand!

e) Führen Sie eine Messung für den nicht abgeglichenen Zustand durch (9,8 kΩ für das Potentiometer), und dokumentieren Sie Ihre Ergebnisse.

5) Halbbrücke (2 x 10 kΩ-Widerstände, 2 x 10 kΩ-Potentiometer)

a) Wenden Sie die Punkte a) bis d) der letzten Aufgabe auf die Halbbrücke an!

b) Stellen Sie den einen Potentiometer auf 10,2 kΩ und den anderen auf 9,8 kΩ ein. Führen Sie eine  weitere Messung mit diesen Werten durch.

c) Dokumentieren Sie Ihre Ergebnisse.

6) Vollbrücke (4 x 10 kΩ-Potentiometer)

a) Wenden Sie die Punkte a) bis d) der letzten Aufgabe auf die Vollbrücke an!

b) Stellen Sie zwei Potentiometer auf 10,2 kΩ und die anderen beiden auf 9,8 kΩ ein. Variieren Sie die Anordnung der Widerstände in der Brückenschaltung. Bei welcher Anordnung der Widerstände wird die maximale Brückenspannung erreicht?

c) Dokumentieren Sie Ihre Ergebnisse.

Auswertung:

4) Überprüfen Sie Ihre Messergebnisse anhand einer rechnerischen Lösung!

5) Sollten Sie Unterschiede feststellen, begründen Sie diese!

7) Vergleichen Sie die Messergebnisse der drei Messungen (Rechnungen). Was stellen Sie fest?

